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Mandat 
 
zwischen  
 
swissuniversities (Auftraggeberin) 
Effingerstrasse 15 
3001 Bern 
 
und der 
 
Universität Basel 
Petersplatz 1, Postfach 
4001 Basel 
 

Aktionslinie B5.4 des Open Research Data Aktionsplans: Establish ORD expertise (e.g. data 
stewardship) as an independent career path at HEIs by 2028  

 
 
 
Leistungen und Ziele  
 
Die Universität Basel, Leading House der Aktionsline B5.4 wird mit den folgenden Arbeiten 
beauftragt:  
 

• Meta-Studie und Erstellung einer Übersicht 
o Sichtung der bestehenden Schweizerischen, Europäischen und internatio-

nalen Berichte, Umfragen und Analysen, die sich mit a) der Aus- und Wei-
terbildung sowie b) den Karrieremöglichkeiten und -wegen von Data Ste-
wardsund anderen ORD-Expert:innen1 befassen. 

o Zusammenfassung der relevanten Erkenntnisse (Herausforderungen, 
Chancen, Möglichkeiten) aus den bisher veröffentlichten Studien. 

o Abklären der bisherigen typischen Karrierewege von Data Stewards und 
anderen ORD-Expert:innen an Schweizer Hochschulen in Form einer Um-
frage o.ä. 

 
1 Hier und im ganzen Mandat sind ORD-Expert:innen im weiteren Sinne gemeint, eingeschlossen Personen, 
die an Hochschulen mit Aufgaben im Zusammenhang von Data Stewardship betraut sind, z.B. Forschende. 
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o Erstellen einer Übersicht über die bestehenden Ausbildungen und Karrier-
ewege für Data Stewards und andere ORD-Expert:innen an Schweizeri-
schen und ausländischen Hochschulen. 

 
• Analyse von Bedürfnissen und aktuellen sowie möglichen zukünftigen Herausforde-

rungen in der Karrieregestaltung von Data Stewards und anderen ORD-Expert:in-
nen an den Schweizer Hochschulen. Darin sollen u.a. folgende Fragen beantwortet 
werden: 

o Welches sind die spezifischen Bedürfnisse und Herausforderungen der 
Schweizer Hochschulen (je Hochschultyp) zur Etablierung eines eigen-
ständigen Karrierewegs? 

o Welche relevanten Fragen müssen für die künftige Etablierung von Karrie-
rewegen an Hochschulen analysiert und beantwortet werden (bspw. Ziel-
gruppe und Attraktivität eines solchen Karrierewegs, Nachhaltigkeit)? 

o Basierend auf den ausländischen Gegebenheiten und Erkenntnissen, wel-
ches sind die nächsten erforderlichen Schritte (je Hochschultyp), um 
ORD-Expertise als eigenständigen Karriereweg an den Schweizer Hoch-
schulen zu etablieren? 

o Welche weiteren Schritte oder Arbeiten werden in der BFI-Periode 2025–
2028 nötig sein, um ORD-Expertise bis 2028 an Schweizer Hochschulen 
als eigenständigen Karriereweg zu etablieren? 

o Weitere relevante Fragen können durch das Leading House hinzugefügt 
werden. 

o Für die Beantwortung dieser Fragen soll sich mit der Arbeitsgruppe B5.2 
Data Stewardship und dem Leading House B5.1 des Open Science Pro-
gramms von swissuniversities ausgetauscht werden. 

 
• Gesamtbericht der Mandatsergebnisse 

o Verfassen eines Gesamtberichtes aus Meta-Studie, Übersicht und Ana-
lyse. Der Bericht sollte alle gewonnenen Erkenntnisse umfassen: Aktueller 
Status, Bedürfnisse, Herausforderungen für die Zukunft, mögliche nächste 
Schritte / Lösungen. 

o Vorstellen der Berichtsergebnisse vor der Delegation Open Science und 
möglicherweise, auf deren Anfrage, bei einer Veranstaltung mit relevanten 
Stakeholdern. 

 


